
E I N L A D U N G 
zur Auszeichnung von der

Konrad-Adenauer-Schule
Integrative Realschule Plus (Europaschule)

mit dem

Diplôme d‘Honneur
der Fondation du Mérite Européen, Luxembourg

für ihre Verdienste um Europa

am Freitag, dem 1. Juli 2022 um 11 Uhr

Musikzimmer der Integrativen Realschule plus 
Sebastian-Kneipp-Straße, 56179 Vallendar

Grußwort des Hausherrn
Fred Pretz

Bürgermeister der Verbandsgemeinde Vallendar

Vorstellung der Fondation du Mérite Européen, Luxembourg
Ingeborg Smith

Generalsekretärin der Mérite Européen Deutschland e.V.
Verwaltungsratsmitglied Fondation du Mérite Européen, Luxembourg

Europaarbeit an der Konrad-Adenauer-Schule Vallendar (Europaschule)
Sylvia Zimmermann

Koordinatorin Europaarbeit an der Konrad-Adenauer-Schule – Integrative Realschule plus (Europaschule)

Laudatio und Begründung der Auszeichnung
Adolf T. Schneider

Vizepräsident Mérite Européen Deutschland e.V.
Vizepräsident Fondation du Mérite Européen, Luxembourg

Überreichung des Diplôme d‘Honneur
Adolf T. Schneider und Ingeborg Smith

Das Wort hat die Laureatin
Beatrix Kamrad

Rektorin der Konrad-Adenauer-Schule Vallendar – Integrative Realschule plus (Europaschule)

Nach der Veranstaltung lädt die Laureatin zu einem Stehempfang ein.



Mérite Européen
Freundes- und Förderkreis Deutschland e.V., Berlin und Bonn
Fondation du Mérite Européen, Luxembourg

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Stiftung „Mérite Européen“ wurde 1970 ins Leben gerufen, um nach den Erfahrungen
des 1. und 2. Weltkrieges an die Weitsicht kluger Menschen wie Jean Monnet, Robert
Schuman, Alcide de Gasperi und Konrad Adenauer anzuknüpfen, die dem zerfallenen
Europa wieder seine geschichtliche Dimension und Zukunftsaufgabe zurückgeben wollten.
Nach 20 Jahren vielfältiger erfolgreicher Tätigkeit wurde die Stiftung „Mérite Européen“
Anfang 1990 durch Beschluss des Großherzogs von Luxemburg zu einer gemeinnützigen
Einrichtung erhoben. Dazu erklärte der damalige Regierungschef und heutige Präsident
der Stiftung Dr. Jacques Santer: „Um den Traum der Gründerväter Europas zu
verwirklichen, brauchen wir mehr denn je Männer und Frauen, die an der europäischen
Idee festhalten und zu jedem Einsatz für dieses Europa ohne Grenzen, das Europa der
Bürger, bereit sind.“
Daher hat sich die Stiftung das Ziel gesetzt, mit ihrer Auszeichnung engagierte Bürger zu
ehren, die sich für die „Vereinigung der europäischen Völker in Freiheit, Frieden und
Brüderlichkeit“ einsetzen und weiter an der Entwicklung eines europäischen Bewusstseins
arbeiten, das Voraussetzung für die Gestaltung eines freien, demokratischen und geeinten
Kontinents ist. In Deutschland hat sich der deutsche Freundes- und Förderkreis der
Stiftung darüber hinaus die Aufgabe gestellt, den Europa-Gedanken durch internationale
Veranstaltungen sowie durch gezielte Initiativen für Kinder und Jugendliche in
Bildungseinrichtungen zu fördern.

Dr. Jacques Santer Dr. Christoph Konrad MdEP a. D.
Präsident Präsident Mérite Européen
Fondation du Mérite Européen, Luxembourg Freundes- und Förderkreis Deutschland e.V.

Ein kleiner Auszug aus der Liste der Geehrten:

Prof. Dr. Hans-Dietrich Genscher, Außenminister der Bundesrepublik Deutschland a. D.

Prof. Dr. Klaus Hänsch, Präsident des Europäischen Parlaments a. D.

Prof. Dr. Vytautas Landsbergis, Ministerpräsident Litauens a. D.

Dr. h.c. Tadeusz Mazowiecki, Polnischer Ministerpräsident a. D.

Dr. Dr. h.c. mult. Alois Mock, Außenminister der Republik Österreich a. D.

Prof. Dr. Hans-Gert Pöttering MdEP, Präsident des Europäischen Parlaments a. D.

Dr. h.c. mult. Walter Scheel, Bundespräsident a. D.

Prof. Dr. Rita Süssmuth, Bundestagspräsidentin a. D.

Dr. h.c. Diemut Theato, Mitglied des Europäischen Parlaments a.D.

Dr. h.c. mult. Donald Tusk, Ministerpräsident der Republik Polen a. D.

Dr. Otto von Habsburg, Internationaler Präsident der Paneuropa-Union a. D.


